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Tagesordnungspunkt: 
 
 Rahmenbetriebsplan mit UVP für die Erweiterung des Quarzsand- und 

Quarzkiestagebaus "Rheinbach-Flerzheim" der Kieswerke Rheinbach 
GmbH & Co.KG   
- Mitteilung zum Verfahrensstand - 

 
 
 
 
 
Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 10.12.2012 übersendete die Bezirksregierung Arnsberg der Gemeinde 
eine ergänzende Stellungnahme des beauftragten Planungsbüros zum Rahmenbetriebsplan 
mit UVP für die Erweiterung des Quarzsand- und Quarzkiestagebaus „Rheinbach-Flerzheim“ 
der Kieswerke Rheinbach mit der Bitte um Stellungnahme bis zum 18.01.2013. Hintergrund 
der Beteiligung ist der Erörterungstermin vom 26.06.2012 zum v.g. Vorhaben, in dem 
verschiedene Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange Einzelaspekte und 
Einzelgutachten nachgeprüft bzw. entsprechend ergänzt haben wollten. Im Folgenden 
handelt es sich dabei um folgende Aspekte: 
 

• Schutzgut Mensch/Immissionen – Lärm 
• Schutzgüter Natur und Landschaft – Wiedernutzbarmachung 
• Schutzgüter Natur und Landschaft – Artenschutz 
• Schutzgüter Natur und Landschaft – FFH-Verträglichkeit 
• Schutzgüter Wasser und Boden – Grundwasser 
• Schutzgüter Kulturgüter und sonstige Sachgüter – Standsicherheit 
• Schutzgüter Kulturgüter und sonstige Sachgüter – Bodendenkmale 

 
Seitens der Gemeinde wurde fristgerecht eine entsprechende Stellungnahme abgegeben, 
wobei hier im Einzelnen speziell zu den vorgenannten Themen  
 

• Schutzgut Mensch/Immissionen – Lärm 
und 
• Schutzgüter Kulturgüter und sonstige Sachgüter – Bodendenkmale 
 

berichtet wurde. Zu den anderen Teilaspekten wurden keine inhaltlichen Angaben gemacht, 



weil dass den speziellen Fachbehörden mit deren Fachkenntnissen (Untere 
Landschaftsbehörde, Untere Wasserbehörde, Erftverband, usw.) vorbehalten sein sollte. 
Hier stehen Fachkräfte zur Verfügung, die die einzelnen nachgearbeiteten Fachgutachten 
der beauftragten Ingenieurbüros entsprechend bewerten können. 
 
In der Stellungnahme an die Bezirksregierung Arnsberg wurde  ergänzend noch einmal 
inhaltlich auf die ablehnende Haltung der Gemeinde vom 24.02.2012 zum Vorhaben sowie 
der zwischenzeitlichen Rechtskraft  des Regionalplans für den Regierungsbezirk Köln, 
Sachlicher Teilabschnitt Weißer Quarzkies im Raum Kottenforst/Ville verwiesen.  
 
 
 
 
 
 
 
 


